
PODIUMS- 
DISKUSSION

Laut Bundesregierung ist das Ziel der Krankenhausreform, unnötige Klinik- 
schließungen zu vermeiden und flächendeckend eine qualitativ hochwertige Ver-
sorgung auch in ländlichen Regionen sicherzustellen. Mit der Krankenhausreform 
sollen Kliniken einer Versorgungsstufe zugeordnet werden. Von der wohnortnahen 
Grundversorgung über eine zweite Stufe mit weiteren Angeboten bis zu Maximal-
versorgern wie Unikliniken. Die so beschnittenen Grundversorger sollen anders als 
bisher über Vorhaltepauschalen finanziert werden.

Kommt die Reform, könnten kleine Kliniken bestimmte Eingriffe nicht mehr  
anbieten. Wollen sie bestehen, müssten sie sich dann wohl weiterentwickeln zu einer 
Art Versorgungszentren. Krankenhäuser im klassischen Sinne wären sie dann wohl 
nicht mehr. 

Wenn Überlegungen zur Neuordnung der Krankenhauslandschaft in der Region 
weitgehend ohne Beteiligung derjenigen entstehen, die Verantwortung in der  
Region für die Versorgung tragen, bleibt vieles praxisfern und schlecht durchdacht. 
Der kalte Strukturwandel in der Krankenhauslandschaft und das Kliniksterben  
werden weitergehen und sogar eine neue Dynamik entfalten.

Zur Frage was bedeutet die Krankenhausreform für das Thema „Frauengesund-
heit in der Region“ findet eine regionale, landkreisübergreifende Diskussions- 
veranstaltung mit Handelnden, Ärzt:innen und Politiker:innen statt.

Wir laden Sie herzlich ein, an der Podiumsdiskussion mit offener Diskussion im An-
schluss teilzunehmen. Machen auch Sie sich stark für eine gesicherte medizinische 
Versorgung der Frauen im Nordwesten!

ANMELDUNG:  FRIESLAND.DE/FRAUENGESUNDHEIT
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FRAUENGESUNDHEIT IN DER REGION: 
SICHERN! GEMEINSAM GESTALTEN  
FÜR DIE ZUKUNFT!
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Initiiert durch die  
Gleichstellungsbeauftragten 
der Landkreise Friesland,  
Wesermarsch und Wittmund  
sowie der Städte Jever,  
Nordenham und Varel. 

Unterstützt durch  
die Friesland Kliniken und  
das Mammographie-Screening  
Niedersachsen Nordwest.

15:00 –  
17:00 UHR
KREISHAUS BRAKE  
POGGENBURGER STR. 15  
26919 BRAKE



UNSERE
GÄSTE
FRAUENGESUNDHEIT IN DER REGION: 
SICHERN! GEMEINSAM GESTALTEN  
FÜR DIE ZUKUNFT!

FÜR DIE LANDKREISE 
	 Friesland

•	 Sven Ambrosy, Landrat

	 Wesermarsch

•	 Stephan Siefken, Landrat

	 Wittmund

•	 Holger Heymann Landrat

LANDTAGSABGEORDNETE 
	 der Landkreise

•	 Friesland	 Katharina Jensen, CDU   
			   Sina Beckmann, Grüne

•	 Wesermarsch	 Björn Thümler, CDU  
			   Karin Logemann, SPD

•	 Wittmund 	 Karin Emken, SPD

ÄRZTE
	 Friesland Kliniken | Standort St. Johannes-Hospital Varel

•	 Dr. Christoph Reiche, Chefarzt der Frauenklinik

•	 Dr. Christoph Messner, Ltd. Oberarzt der Frauenklinik

Initiiert durch die  
Gleichstellungsbeauftragten 
der Landkreise Friesland,  
Wesermarsch und Wittmund  
sowie der Städte Jever,  
Nordenham und Varel. 

Unterstützt durch  
die Friesland Kliniken und  
das Mammographie-Screening  
Niedersachsen Nordwest.

15:00 –  
17:00 UHR
KREISHAUS BRAKE  
POGGENBURGER STR. 15  
26919 BRAKE
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